
Pfarrnachrichten
07.02. – 15.02.

St. Suitbertus / St. Peter und Paul / Herz Jesu / St. Jacobus d.Ä.

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Wiederaufbau der Propsteikirche

St. Trinitatis in Leipzig
1. Lesung: Ijob 7,1-4.6-7   2. Lesung: Kor 9,16-19.22-23

Evangelium: Mk 1,29-39

Im alltäglichen Leben kann manchmal die Grundbestimmung nicht
deutlich genug zum Vorschein kommen. Die Konturen verwischen und
zeichnen sich nicht klar genug ab. Bisweilen brechen grundlegende
Fragen auf und drängen den Menschen zu einer Antwort.
Was ist nun eigentlich die Bestimmung des menschlichen Lebens? Ge-
rade in Zeiten der Krise, in Zeiten großer, persönlicher Unsicherheit
tauchen solche Fragen auf, und es gibt viele menschliche Versuche, sie
für sich und für Mitmenschen zu beantworten.
Die Frage, die sich dem Christen stellt, lautet: Was ist eigentlich meine
Grundbestimmung, mein grundlegender Auftrag als Christ? Paulus
spricht von einem Zwang, der auf ihm liegt, das Evangelium zu verkün-
den. Alles, was er tut, geschieht um des Evangeliums willen. Die
grundlegende Bestimmung für Paulus ist, dem Evangelium den Weg zu
den Menschen zu bahnen: jener Frohbotschaft, die Menschen in die
heilende Nähe Gottes bringt.
Jesus hat mit seinem Kommen sichtbar und spürbar werden lassen,
dass dies zum Heil des Menschen geschieht. Das Reich Gottes bricht
dort an, wo Menschen die heilende Nähe der Liebe Gottes erfahren.
Jesus macht in und durch sein Leben deutlich, dass Gott allein die
Quelle ist, von der her der Mensch sein Leben zu gestalten vermag.
Nicht aus eigener Kraft ist der Mensch stark und nicht sich allein genügt
der Mensch, sondern der Mensch ist geschaffen zum Lob Gottes und er
soll durch sein Leben dieses Lob verkünden. Dieses Lob Gottes wird
gerade auch dort angestimmt und verwirklicht, wo der Mensch durch
den Menschen hindurch das heilende Handeln Gottes erfährt.
Die Grundbestimmung der Kirche, allen Getauften ist — so gesehen —
das Heil Gottes anzukündigen, diesem heilenden Handeln Raum zu
geben und schon jetzt Wirklichkeit werden zu lassen. Wir sind berufen,
ganz von Gott her zu leben und das Reich Gottes in Wort und Tat den
Menschen zu verkündigen.
Pater Tomasz Zegan



Blasius-Segen
Für manche ist er so etwas wie „das achte Sakrament“. Andere
wittern im Blasius-Segen, der am 3. Februar oder am Sonntag
danach gespendet wird, Abergläubisches. Der Ritus geht auf den
Bischof Blasius zurück, der im vierten Jahrhundert lebte. In der
Christenverfolgung, so die Legende, suchte ihn eine Frau auf,
deren Kind eine Fischgräte verschluckt hatte und zu ersticken
drohte. Blasius betete für den Jungen, und dieser wurde gerettet.
Aus solchen Erzählungen von der Menschenfreundlichkeit des
Bischofs entstand der Blasius-Segen. Wer ihn heute empfängt, ist
davon überzeugt, dass es auch helfende Kräfte gibt, die nicht in
Tabletten enthalten sind, sondern auf die im Glauben erfahrene
Kraft der Nähe Gottes zurückgehen. Im Vertrauen auf die heilen-
de Wirkung des Glaubens bitten Christen Gott, er möge sie an
Leib und Seele wieder aufrichten – „ auf die Fürsprache des
heiligen Blasius“. Das Ritual heilt nicht aus sich. Vielmehr wirkt
Christus, der sich des Menschen in allen Lebenslagen annimmt.
Gespendet wird der Segen meist über zwei in Kreuzesform ge-
haltene Kerzen. Licht und Kreuz weisen auf Christus als Quelle
allen Segens. Die Glaubenden treten einzeln vor. Darin liegt wohl
auch die große Wertschätzung: in der persönlichen Zuwendung.
Die Segensformel erinnert an die Weite der göttlichen Fürsorge:
„Der allmächtige Gott schenke dir Gesundheit und Heil.“
Franz-Rudolf Weinert



Verteilung Forum Kirche Gemeinde Herz - Jesu
Für folgende Bezirke werden dringend neue Verteiler von Pfarrbrie-
fen gesucht: Peter Jansen Straße und Fester Straße.
Verteiler, die gerne 4 mal im Jahr mitmachen möchten, melden sich
bitte im Pfarrbüro Herz-Jesu Tel 02102/847779, bei Herrn Lorry Tel
02102/83911 oder Herrn Kipp Tel 02102/83314.
Für Ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bedanken wir uns im Voraus recht
herzlich!

Nicht mehr ganz jugendlich - aber auch noch nicht ganz er-
wachsen?
Die Kath. Fachstelle lädt junge Erwachsene (18-30 Jahre) ein, sich
mit Gleichgesinnten zu treffen. Das Angebot richtet sich an alle, die
sich der Jugendarbeit entwachsen fühlen, sich aber gleichzeitig für
die Erwachsenengruppierungen in ihren Gemeinden (noch) zu jung
fühlen: "Wir bleiben Kirche". Die nächsten Treffen sind am Sonntag,
dem 22.2.09, und am Sonntag, dem 29.3.09, jeweils um 19.30 Uhr
in LaVerna, dem geistlichen Zentrum in Velbert-Neviges. Weitere
Informationen liegen in den Jugendboxen an den Kirchtüren.

Unserer Verstorbenen:
Johanna Franz geb. Heiden, Im Weidengrund, verstarb im
Alter von 93 Jahren.
Karl Heinz Engel, Eschbachstraße, verstarb im Alter von
78 Jahren.
Die Beisetzungen haben bereits stattgefunden.
Therese Kames geb. Oberbanscheidt, Backhausfeld,
verstarb im Alter von 89 Jahren. Die Trauerfeier ist am 09.02. um 10.00
Uhr auf dem kath. Friedhof.
Wilhelm Wacker, Feldstraße, verstarb im Alter von 79 Jahren. Die
Trauerfeier mit anschl. Beisetzung ist am  11.02. um 10.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof.
Hertha Oelerich, Bleicherhof, verstarb im Alter von 67 Jahren. Die
Trauerfeier ist am 13.02. um 10.00 Uhr auf dem Waldfriedhof.
Hans Verstegen, Schützenstraße, verstarb im Alter von 94 Jahren. Die
Trauerfeier mit anschl. Urnenbeisetzung ist am 13.02. um 11.00 Uhr auf
dem Waldfriedhof.



Termine
Wann Gem Zeit Ort Veranstaltung

Mo Jac 17.00 Sitzungsz. Literaturkreis
09.02.

Di St.S 20.00 Elisabethr. Kommunionkatecheten
10.02.

Mi Jac 08.30 Sitzungsz. Büchereicafe
11.02. St.S 20.00 Elisabethr. Familienliturgiekreis

Jac 20.00 Jacobussaal Koki-Elternabend

Do St.S 20.15 Elisabethr. Jahreshauptvers. der KAB
12.02. Jac 14.00 Jugendheim „Klön-Tür“
Gruppierungen, die Termine in dieser Tabelle veröffentlicht haben möchten, rei-
chen diese bitte jeweils bis Donnerstag 11.00 Uhr im Zentralbüro ein.

Öffnungszeiten kath. Büchereien:
St. Jacobus: Mi 8.30-10.30; Do 16 – 18 Uhr,
Sa 17.30 – 18.30 Uhr, So 10.30 – 13 Uhr
Herz-Jesu: So, Di 10.30 – 12.30 Uhr,
Mo, Fr 16 – 18 Uhr, Mi 17 – 19 Uhr
St. Suitbertus: Di 9.30 – 10.30 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr,
Fr 15 – 17 Uhr, So 10 – 12 Uhr
Beschäftigungsbörse in St. Peter und Paul, Turmstr. 7:
Mittwochs von 9 – 11 Uhr, Telefon 2 39 53 (in den Ferien geschlossen)
-----------------------------------------------------------------------------------------------
Homepage Kirchenmusik:  www.ratinger-kirchenmusik.de

Lebe Deinen Traum!
Viele erahnen, dass ihre Träume in einem geheimnisvollen Zusammen-
hang mit ihrem Leben stehen. Jene Regungen im Schlaf müssen doch
einen Sinn haben! Ihre Deutung fällt aber schwer. Darum haben es viele
aufgegeben, ihre Träume zu beachten. In der Bibel begegnen wir einer
hohen Wertschätzung der Träume. Auch die Himmelsleiter am Kirchturm
von St. Peter und Paul entstammt einem biblischen Traum (Gen 28). Sie
ist nun der Anlass dafür, dass wir uns weiteren Träumen der Bibel
zuwenden. Durch die Beschäftigung mit ihnen gewinnen wir eine neue
Achtsamkeit für unsere eigenen Träume. Auch wenn die Traumdeutung
etwas ganz Persönliches bleibt, lassen sich Gemeinsamkeiten entdek-
ken. Der nächste Abend, am 10. Februar um 20.00 Uhr in St. Peter und
Paul, beschäftigt sich anhand der Berufung des Samuel (1 Sam 3,1-21)
mit Berufungsträumen.





St.S - St. Suitbertus PP - St. Peter und Paul H-J – Herz-Jesu Jac – St. Jacobus d.Ä. KM – Kapelle Marienkrankenhaus

Samstag, 07.02.
08.30  St.S Marienmesse
10.00  Jac Hl. Messe zur Goldhochzeit

Ehepaar van der Linden
11.00  PP Beichtgelegenheit
16.00  St.S Beichtgelegenheit
17.15  H-J Vorabendmesse (To)

gest. vom Liturgiekreis
f. Adolf Wildschütz

18.30  Jac Vorabendmesse (Bü)
f. Elisabeth Berendsen

5. Sonntag im Jahreskreis, 08.02.
Kollekte für den Wiederaufbau der
Propsteikirche St. Trinitatis in Leipzig
07.30  St.S Beichtgelegenheit
08.00  St.S Hl.  Messe (Ad)

gest. v. Liturgiekreis
09.30  PP Familienmesse (Bü)

anschl. Gemeindefrühschoppen
im Pfarrheim

10.00  KM Hl. Messe( Ig )
10.00  H-J Familienmesse (Wi)

mit kleinkindgerechtem
Wortgottesdienst
f. Josef Guss

10.00  Jac Krabbelgottesdienst (Le)
10.30  St.S Familienmesse (Ad)

gest. v. Familienliturgiekreis
11.30  Jac Familienmesse (To)
12.00  PP Hl.  Messe (Bü)

SWA f. Helmut Heggemann,
SWA f. Heinrich Schröder,
Jgd. f. Christiane von
Kiedrowski, Jgd. f. Anna
u. Roman Jendrossek

14.30  H-J Taufe: Jule Jansen, Alena
Gollnick

18.30  PP Abendmesse (Wi)
mit der Jungenschola

An diesem Sonntag wird in den hl.
Messen der  Blasiussegen erteilt!

Montag, 09.02.
07.00  St.S Laudes
09.00  PP Hl. Messe
18.00  St.S Vesper u

Konventmesse
für die armen Seelen

Dienstag, 10.02.
Hl. Scholastika
07.00  St.S Laudes
08.00  St.S Schulgottesdienst
08.00  H-J Schulgottesdienst
09.00  St.S Seniorenmesse

v. Seiten der aktiven Senioren
f. Martin Lippold

09.00  Jac Senioren-/
Frauenmesse

11.11  PP Psalmengebet des
Seelsorgeteams

18.30  KM Abendmesse
20.00  PP Lebe deinen Traum

Mittwoch, 11.02.
07.00  St.S Laudes
08.00  Jac Schulgottesdienst
08.30  St.S Frauenmesse

f. Maria Poßberg, f. einen
Kranken in bes. Meinung
anschl. gem. Frühstück

09.00  PP Frauen/ Sen. Messe
13.15  St.S Sext
18.00  Jac Vesper
18.30  KM Hl. Messe

Donnerstag, 12.02.
06.30  St.S Laudes u .

Konventmesse
f. verst. Ehel. Wilhelm Vaillant
u. Werner Diekämper

09.00  H-J Sen./  Frauenmesse
f. Fam. Kürten u. Bünten, f.
Pfr. Heinrich Roth, Eltern u.
Geschwister, f. Helmut Gebel
u. Sohn

11.00  PP Stille eucharistische Anbetung
12.00  PP Hl. Messe

f. verst. Ehel. Johann Kotzian,
Tochter Anna u. Werner
Diekämper

13.15  St.S Sext
14.30  KM Hl. Messe
18.00  Jac Abendmesse
19.30  St.S Hl. Messe

für die KAB St. Suitbertus

Freitag, 13.02.
07.00  St.S Laudes
08.00  St.S Schulgottesdienst
08.00  PP Schulgottesdienst
09.00  PP Hl. Messe
13.15  St.S Sext
17.30  St.S Vesper
18.00  St.S Abendmesse

f. Leb. u. Verst. d. Fam. Rings,
Jgd. Werner Schnorrenberg

18.30  KM Abendmesse

Samstag, 14.02.
Hl. Cyrill u. hl. Methodius
08.30  St.S Marienmesse

f. die armen Seelen
11.00  PP Beichtgelegenheit
16.00  St.S Beichtgelegenheit
17.15  H-J Vorabendmesse (Wi)

f. Verst. d. Fam. Flür, Matheus
u. Münch, f. Leb. u. Verst. d.
Fam. Raspel

18.30  Jac Vorabendmesse (To)
19.00  PP Valentinstagsgottesdienst

„Es bleibt dabei: Ich sage Ja zu dir“

6. Sonntag im Jahreskreis, 15.02.
07.30  St.S Beichtgelegenheit
08.00  St.S Hl.  Messe (Ad)
09.30  PP Familienmesse (Bü)

anschl. Gemeindefrühschoppen
im Familienbildungswerk

10.00  KM Hl. Messe( Ig )
10.00  H-J Familienmesse (Wi)

Jgd. f. Eheleute Franz
Momm, f. Gerta Thiemann

10.30  St.S Familienmesse (Ad)
11.30  Jac Familienmesse (To)

gest. v. Familienliturgiekreis
SWA für Maria Reichel

12.00  PP Hl.  Messe (Bü)
Jgd. Msgr. Heinrich Frings, Jgd. f.
Ewald Buddrus, f. Ursula Grave, f.
Max Busch u. Familie, f. Margot
Thelen-Eisvogel, f. Horst Lindheim

18.30  PP Abendmesse (Bü)
20.30  St.S Taizé Gebet



Pfarrei St. Peter und Paul - Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

St. Suitbertus
Schützenstr. 58
Tel. 86 33 50, Fax:86 33 560
Bürozeiten:
Mo  15.00 – 18.00 Uhr
Mi   08.30 – 12.00 Uhr
Do.  09.30 – 12.00 Uhr

E-Mail:
pfarrbuero@st-suitbertus-ratingen.de
Internet: www.st-suitbertus-ratingen.de

Zentralbüro St. Peter und Paul und
Friedhofsverwaltung des kath. Friedhofs
Grütstr. 2
Tel. 2 60 41; Fax 2 38 86
Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Fr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Do. 09.30 – 13.00 Uhr
Di u. Do 16.00 – 19.00 Uhr
In den Ferien samstags geschlossen!
E-Mail:
pfarrbuero@st-peterundpaul.de
Internet: www.st-peterundpaul.de

Herz Jesu
Rosenstr. 40a
Tel. 84 77 79, Fax 84 77 52
Bürozeiten:
Mi    16.00 – 19.00 Uhr
Do.   09.30 – 13.00 Uhr

E-Mail:
Herz.Jesu.Ratingen@t-online.de

St. Jacobus der Ältere
Grashofweg 12
Tel. 5 01 06, Fax 5 25 47
Bürozeiten:
Di  09.00 - 12.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:
pfarrbuero@st-jacobus.de
Internet: www.st-jacobus.de

Seelsorgeteam:
Pfarrer Benedikt Bünnagel, (Bü), Grütstr. 4, Tel. 2 66 45
Pater Adam OFM Conv., (Ad), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 558
Pater Witold OFM Conv., (Wi), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 555
Pater Tomasz OFM Conv., (To), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 553
Pfarrer i.R. Egon Beckers, (Be), Grashofweg 12, Tel. 106990
Pastoralreferent Joachim Lenninghausen, (Le), Grütstraße 6, Tel. 135385
Pastoralreferentin Annette Blazek, (Bl), Jacobusgasse 3, Tel. 51062
Krankenhausseelsorger: Pater Ignacy OFM Conv., (Ig), Tel. 851-0
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